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See the notice on TED website

193797-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz - "ASP - Projektmanagement- und Planungsleistungen in 3 
Losen"
OJ S 60/2025 26/03/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Land Rheinland-Pfalz, vertreten durch das Ministerium für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz - "ASP - 
Projektmanagement- und Planungsleistungen in 3 Losen"
Beschreibung: Gegenstand dieses Verfahrens ist die losweise Vergabe von 
Projektmanagement- und fachlichen Beratungsleistungen im Sinne einer umfassenden 
fachlichen Begleitung im Zusammenhang mit der Planung und dem Bau des festen 
Wildschutzzauns zur Abwehr der Afrikanischen Schweinepest in Rheinland-Pfalz. Die 
Beratungsleistungen werden je nach Bedarf von auf Stundenbasis abgerufen. Nicht 
Gegenstand der Beratung ist die juristische Begleitung des Projektes. Der Auftragnehmer 
verpflichtet sich aber auch insoweit zur kooperativen Zusammenarbeit mit dem Auftraggeber 
und etwaig hinzugezogenen externen Rechtsberatern. Der Auftragnehmer wird - soweit 
möglich - alle Informationen bereitstellen, die im Rahmen einer etwaigen Rechtsberatung 
anfallen, und für entsprechende Abstimmungen zur Verfügung stehen. Ebenfalls nicht 
Gegenstand der Ausschreibung ist die konstruktive Planung der Errichtung des festen 
Wildschutzzaunes, ebenso wenig die Festlegung der Zaunelemente und Zauneigenschaften. 
Die konstruktive Planung der Errichtung und die Entwicklung eines technischen Konzeptes für 
den Wildschutzzaun sind nicht erforderlich, die technischen Rahmenbedingungen, fachlichen 
Inhalte und das Materialkonzept werden vorgegeben. Der Auftragnehmer verpflichtet sich zur 
kooperativen und engen Zusammenarbeit mit dem Zaunbauer sowie den bei der Planung 
einzubeziehenden Behörden, externen Beratern, Dienstleistern u.a. Im Übrigen siehe 
Vergabeunterlagen, insbesondere Leistungsbeschreibung.
Kennung des Verfahrens: 5c643ac2-001c-44ad-9bdd-485fb7f093ea
Interne Kennung: 60666-24
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: ja

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/193797-2025
mailto:vergabestelle@goerg.de
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Begründung des beschleunigten Verfahrens: Es liegt ein Fall der hinreichend begründeten 
Dringlichkeit im Sinne von § 17 Abs. 3 und 8 VgV vor, der die Einhaltung der Regelfristen 
unmöglich macht. In Anbetracht des akuten Seuchengeschehens sowie der derzeit nicht 
ausreichenden Kapazitäten muss der Beschaffungsbedarf kurzfristig gedeckt werden.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71330000 Verschiedene von Ingenieuren erbrachte 
Dienstleistungen, 71311300 Beratung im Bereich Infrastrukturen, 71248000 Projektaufsicht 
und Dokumentation, 79418000 Beschaffungsberatung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Ausführungsort ist Rheinland-Pfalz.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXPDYD0YF2S
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 
124 GWB und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Landkreis Mainz-Bingen
Beschreibung: Gegenstand des Loses 1 ist die Vergabe von Projektmanagement- und 
fachlichen Beratungsleistungen im Sinne einer umfassenden fachlichen Begleitung im 
Zusammenhang mit der Planung und dem Bau des festen Wildschutzzauns im Landkreis 
Mainz-Bingen inklusive der kreisfreien Stadt Mainz. Der Kartenausschnitt im 1. Verfahrensbrief 
zeigt den aktuellen Verlauf des aufgebauten Elektrozauns (rote Linien) im Landkreis Mainz-
Bingen bzw. Stadt Mainz. Der Elektrozaun von Guntersblum Richtung Rhein (orange Linie) 
verläuft auf der Grenze der Landkreise Mainz-Bingen und Alzey-Worms.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71330000 Verschiedene von Ingenieuren erbrachte 
Dienstleistungen, 71311300 Beratung im Bereich Infrastrukturen, 71248000 Projektaufsicht 
und Dokumentation, 79418000 Beschaffungsberatung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Ausführungsort ist Rheinland-Pfalz.
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5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen eines Russland-Bezugs im Sinne des Art. 5k Abs. 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 
des Europäischen Rates vom 08.04.2022.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Eigenerklärung über den Gesamtumsatz (netto) des 
Unternehmens in den letzten 3 Geschäftsjahren. (2) Nachweis einer Haftpflichtversicherung im 
Falle der Beauftragung mit einer Deckungssumme je Schadensereignis von mindestens 
2.000.000 EUR für Personenschäden und 2.000.000 EUR für sonstige Schäden. Der 
Nachweis wird durch eine Bestätigung des Versicherers über das Bestehen der Versicherung 
mit den genannten Deckungssummen bereitgestellt. Ist das nicht der Fall, hat der Bewerber
/Bieter eine Eigenerklärung über die Bereitschaft abzugeben, im Auftragsfall eine 
Versicherung mit den genannten Deckungssummen bereitzustellen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Eigenerklärung zu einschlägigen Erfahrungen
/einschlägigen Referenzen durch eine Aufstellung der wesentlichen, innerhalb der letzten drei 
Jahre sowie des laufenden Jahres erbrachten Leistungen des Bieters bezogen auf 
Leistungen, die mit dem vorliegenden Auftrag vergleichbar sind (Projektmanagement- und 
fachlichen Beratungsleistungen im Sinne einer umfassenden fachlichen Begleitung von Bau- 
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oder Infrastrukturprojekten in der Fläche). Anzugeben sind dabei - je Projekt/je Referenz - der 
Leistungsinhalt und Leistungsumfang sowie die Modalitäten der Leistung, der Auftragswert, 
Ausführungszeit sowie der Auftraggeber mit Ansprechstelle (Telefonnummer/E-Mail-Adresse). 
BESCHEINIGUNGEN DES AUFTRAGGEBERS KÖNNEN ERGÄNZEND ZUM NACHWEIS 
DER ORDNUNGSMÄßIGKEIT DER LEISTUNGSERBRINGUNG VORGELEGT WERDEN. (2) 
Erklärung über das in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigte Personal des Bewerbers (gesonderte Ausweisung 
technisches, kaufmännisches, gewerbliches Personal).

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Beteiligung mehrerer Unternehmen
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Erklärung, welche Teile der Bewerber beabsichtigt, 
an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei Bewerbergemeinschaften: 
Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, die in Form anerkannter 
Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und anerkannt, wenn die 
Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten Eignungsnachweisen 
entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar/Stundensätze
Beschreibung: Honorar/Stundensätze
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität der konzeptionellen Darstellung der Herangehensweise
Beschreibung: Güte und Qualität der konzeptionellen Darstellung der Herangehensweise
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite
/notice/CXPDYD0YF2S/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice
/CXPDYD0YF2S
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig

https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S/documents
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S/documents
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S
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Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 08/04/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Verpflichtung des Auftragnehmers zur Zahlung 
des Tarif- bzw. Mindestentgelts an die Beschäftigten bei der Ausführung der Leistungen 
gemäß §§ 3 und 4 des rheinland-pfälzischen Landesgesetzes zur Gewährleistung von 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Auftragsvergaben (Landestreuegesetz LTTG) 
vom 01.12.2010 (GVBl. 2010, Nr. 20 S. 426 ff. vom 13.12.2010). Im Übrigen siehe 
Vergabeunterlagen, insbesondere Vertragsbedingungen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz - Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Land 
Rheinland-Pfalz, vertreten durch das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und 
Mobilität Rheinland-Pfalz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Land Rheinland-Pfalz, vertreten durch 
das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
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Titel: Landkreis Alzey-Worms
Beschreibung: Gegenstand des Loses 2 ist die Vergabe von Projektmanagement- und 
fachlichen Beratungsleistungen im Sinne einer umfassenden fachlichen Begleitung im 
Zusammenhang mit der Planung und dem Bau des festen Wildschutzzauns im Landkreis 
Alzey-Worms inklusive der kreisfreien Stadt Worms. Der Kartenausschnitt im 1. 
Verfahrensbrief zeigt den aktuellen Verlauf des aufgebauten Elektrozauns (rote Linien) im 
Landkreis Alzey-Worms bzw. Stadt Worms. Der Elektrozaun von Guntersblum Richtung Rhein 
(orange Linie) verläuft auf der Grenze der Landkreise Mainz-Bingen und Alzey-Worms und ist 
Los 1 zugeordnet. Der Elektrozaun von Bobenheim-Roxheim entlang des Silbersee Richtung 
Rhein (orange Linie) verläuft auf dem Gebiet des Rhein-Pfalz-Kreises und ist Los 3 
zugeordnet.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71330000 Verschiedene von Ingenieuren erbrachte 
Dienstleistungen, 71311300 Beratung im Bereich Infrastrukturen, 71248000 Projektaufsicht 
und Dokumentation, 79418000 Beschaffungsberatung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Ausführungsort ist Rheinland-Pfalz.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
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Eigenerklärung zum Nichtvorliegen eines Russland-Bezugs im Sinne des Art. 5k Abs. 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 
des Europäischen Rates vom 08.04.2022.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Eigenerklärung über den Gesamtumsatz (netto) des 
Unternehmens in den letzten 3 Geschäftsjahren. (2) Nachweis einer Haftpflichtversicherung im 
Falle der Beauftragung mit einer Deckungssumme je Schadensereignis von mindestens 
2.000.000 EUR für Personenschäden und 2.000.000 EUR für sonstige Schäden. Der 
Nachweis wird durch eine Bestätigung des Versicherers über das Bestehen der Versicherung 
mit den genannten Deckungssummen bereitgestellt. Ist das nicht der Fall, hat der Bewerber
/Bieter eine Eigenerklärung über die Bereitschaft abzugeben, im Auftragsfall eine 
Versicherung mit den genannten Deckungssummen bereitzustellen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Eigenerklärung zu einschlägigen Erfahrungen
/einschlägigen Referenzen durch eine Aufstellung der wesentlichen, innerhalb der letzten drei 
Jahre sowie des laufenden Jahres erbrachten Leistungen des Bieters bezogen auf 
Leistungen, die mit dem vorliegenden Auftrag vergleichbar sind (Projektmanagement- und 
fachlichen Beratungsleistungen im Sinne einer umfassenden fachlichen Begleitung von Bau- 
oder Infrastrukturprojekten in der Fläche). Anzugeben sind dabei - je Projekt/je Referenz - der 
Leistungsinhalt und Leistungsumfang sowie die Modalitäten der Leistung, der Auftragswert, 
Ausführungszeit sowie der Auftraggeber mit Ansprechstelle (Telefonnummer/E-Mail-Adresse). 
BESCHEINIGUNGEN DES AUFTRAGGEBERS KÖNNEN ERGÄNZEND ZUM NACHWEIS 
DER ORDNUNGSMÄßIGKEIT DER LEISTUNGSERBRINGUNG VORGELEGT WERDEN. (2) 
Erklärung über das in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigte Personal des Bewerbers (gesonderte Ausweisung 
technisches, kaufmännisches, gewerbliches Personal).

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Beteiligung mehrerer Unternehmen
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Erklärung, welche Teile der Bewerber beabsichtigt, 
an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei Bewerbergemeinschaften: 
Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, die in Form anerkannter 
Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und anerkannt, wenn die 
Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten Eignungsnachweisen 
entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar/Stundensätze
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Beschreibung: Honorar/Stundensätze
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität der konzeptionellen Darstellung der Herangehensweise
Beschreibung: Güte und Qualität der konzeptionellen Darstellung der Herangehensweise
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite
/notice/CXPDYD0YF2S/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice
/CXPDYD0YF2S
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 08/04/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Verpflichtung des Auftragnehmers zur Zahlung 
des Tarif- bzw. Mindestentgelts an die Beschäftigten bei der Ausführung der Leistungen 
gemäß §§ 3 und 4 des rheinland-pfälzischen Landesgesetzes zur Gewährleistung von 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Auftragsvergaben (Landestreuegesetz LTTG) 
vom 01.12.2010 (GVBl. 2010, Nr. 20 S. 426 ff. vom 13.12.2010). Im Übrigen siehe 
Vergabeunterlagen, insbesondere Vertragsbedingungen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S/documents
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S/documents
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz - Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Land 
Rheinland-Pfalz, vertreten durch das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und 
Mobilität Rheinland-Pfalz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Land Rheinland-Pfalz, vertreten durch 
das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Landkreis Rhein-Pfalz-Kreises
Beschreibung: Gegenstand des Loses 3 ist die Vergabe von Projektmanagement- und 
fachlichen Beratungsleistungen im Sinne einer umfassenden fachlichen Begleitung im 
Zusammenhang mit der Planung und dem Bau des festen Wildschutzzauns im Landkreis 
Rhein-Pfalz-Kreis inklusive der kreisfreien Städte Frankenthal und Ludwigshafen. Der 
Kartenausschnitt im 1. Verfahrensbrief zeigt den aktuellen Verlauf des aufgebauten 
Elektrozauns (rote Linien) im Rhein-Pfalz-Kreis bzw. Stadt Frankenthal und Stadt 
Ludwigshafen (derzeit bis zum Rheinhafen Nord BASF).
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71330000 Verschiedene von Ingenieuren erbrachte 
Dienstleistungen, 71311300 Beratung im Bereich Infrastrukturen, 71248000 Projektaufsicht 
und Dokumentation, 79418000 Beschaffungsberatung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Ausführungsort ist Rheinland-Pfalz.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB. (2) Aussagekräftige 
Unternehmensdarstellung unter Angabe der Firma, Sitz, Gegenstand, Rechtsform, 
Geschäftsleitung des Unternehmens sowie einer kurzen Beschreibung des Tätigkeitsbereichs 
und der Benennung des Ansprechpartners für die Bewerbung. (3) Nachweis der Erlaubnis zur 
Berufsausübung je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, entweder durch die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
dieses Staates oder durch sonstigen Nachweis über die erlaubte Berufsausübung. (4) 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen eines Russland-Bezugs im Sinne des Art. 5k Abs. 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 
des Europäischen Rates vom 08.04.2022.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Eigenerklärung über den Gesamtumsatz (netto) des 
Unternehmens in den letzten 3 Geschäftsjahren. (2) Nachweis einer Haftpflichtversicherung im 
Falle der Beauftragung mit einer Deckungssumme je Schadensereignis von mindestens 
2.000.000 EUR für Personenschäden und 2.000.000 EUR für sonstige Schäden. Der 
Nachweis wird durch eine Bestätigung des Versicherers über das Bestehen der Versicherung 
mit den genannten Deckungssummen bereitgestellt. Ist das nicht der Fall, hat der Bewerber
/Bieter eine Eigenerklärung über die Bereitschaft abzugeben, im Auftragsfall eine 
Versicherung mit den genannten Deckungssummen bereitzustellen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Eigenerklärung zu einschlägigen Erfahrungen
/einschlägigen Referenzen durch eine Aufstellung der wesentlichen, innerhalb der letzten drei 
Jahre sowie des laufenden Jahres erbrachten Leistungen des Bieters bezogen auf 
Leistungen, die mit dem vorliegenden Auftrag vergleichbar sind (Projektmanagement- und 
fachlichen Beratungsleistungen im Sinne einer umfassenden fachlichen Begleitung von Bau- 
oder Infrastrukturprojekten in der Fläche). Anzugeben sind dabei - je Projekt/je Referenz - der 
Leistungsinhalt und Leistungsumfang sowie die Modalitäten der Leistung, der Auftragswert, 
Ausführungszeit sowie der Auftraggeber mit Ansprechstelle (Telefonnummer/E-Mail-Adresse). 
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BESCHEINIGUNGEN DES AUFTRAGGEBERS KÖNNEN ERGÄNZEND ZUM NACHWEIS 
DER ORDNUNGSMÄßIGKEIT DER LEISTUNGSERBRINGUNG VORGELEGT WERDEN. (2) 
Erklärung über das in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigte Personal des Bewerbers (gesonderte Ausweisung 
technisches, kaufmännisches, gewerbliches Personal).

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Beteiligung mehrerer Unternehmen
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Erklärung, welche Teile der Bewerber beabsichtigt, 
an Nachunternehmer zu vergeben. (2) Bei Bewerbergemeinschaften: 
Bewerbergemeinschaftserklärung. Geforderte Eignungsnachweise, die in Form anerkannter 
Präqualifikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und anerkannt, wenn die 
Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten Eignungsnachweisen 
entsprechen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar/Stundensätze
Beschreibung: Honorar/Stundensätze
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Güte und Qualität der konzeptionellen Darstellung der Herangehensweise
Beschreibung: Güte und Qualität der konzeptionellen Darstellung der Herangehensweise
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite
/notice/CXPDYD0YF2S/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice
/CXPDYD0YF2S
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 08/04/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S/documents
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S/documents
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S
https://Landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYD0YF2S
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Verpflichtung des Auftragnehmers zur Zahlung 
des Tarif- bzw. Mindestentgelts an die Beschäftigten bei der Ausführung der Leistungen 
gemäß §§ 3 und 4 des rheinland-pfälzischen Landesgesetzes zur Gewährleistung von 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Auftragsvergaben (Landestreuegesetz LTTG) 
vom 01.12.2010 (GVBl. 2010, Nr. 20 S. 426 ff. vom 13.12.2010). Im Übrigen siehe 
Vergabeunterlagen, insbesondere Vertragsbedingungen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz - Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden und - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Land 
Rheinland-Pfalz, vertreten durch das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und 
Mobilität Rheinland-Pfalz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Land Rheinland-Pfalz, vertreten durch 
das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
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Offizielle Bezeichnung: Land Rheinland-Pfalz, vertreten durch das Ministerium für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz
Registrierungsnummer: 123-1234512345-12
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 1
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@goerg.de
Telefon: +49 69-170000-154
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz - Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: +49 6131-16-2234
Postanschrift: Stiftsstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131-16-2234
Fax: +49 6131-16-2113
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 1db58ea1-b54c-4487-8a51-7930af9e7049  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:vergabestelle@goerg.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/03/2025 17:47:15 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 193797-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 60/2025
Datum der Veröffentlichung: 26/03/2025
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